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Die Rede des Reichskanzlers

O Berlin 6 Febr
Die heutige Sitzung des Reichstags gehörte einmal wieder

zu den großen Tagen der deutſchen Volksvertretung welche
ſich ſelbſt von ſo wichtigen Verhandlungen wie ſie vor Weih
nachten über die Kornzölle und nach Weihnachten über das
Sozialiſtengeſetz ſtattgefunden haben durch eine ſozuſagen ge
ſchichtliche Atmoſphäre unterſcheiden Reden des Fürſten Bis
marck über die europäiſche Lage kennzeichnen nicht nur Etappen
der hiſtoriſchen Entwickelung ſondern ſind gewiſſermaßen ſelbſt
ſolche Da nun für heute eine Rede des erſten Staatsmanns
unſerer Zeit angeſagt und derſelben in der Veröffentlichung
des deutſch öſterreichiſchen Bündnißvertrages ein ſehr bedeut
ſames Vorſpiel vorangegangen war ſo erklärt es ſich leicht
daß an dieſem Tage der Mittelpunkt der geſitteten Welt im
Saale des Deutſchen Reichstags lag

Erfreulicherweiſe athmete die Rede zu welcher Fürſt Bismarck
ſich ſofort nach Eröffnung der Sitzung erhob durchweg einen
Geiſt der Friedenshoffnungen Es hieße zu viel ſagen wenn
man behaupten wollte daß dieſelbe auch nur vorübergehend
alle Wolken vom europäiſchen Horizonte verſcheucht habe Die
dunkelſte dieſer Wolken die Truppenanſammlungen an der
weſtlichen Grenze des ruſſiſchen Reichs ſuchte der Reichskanzler
in etwas hellerem Lichte erſcheinen zu laſſen er meinte daß
Rußland dadurch nach alter Ueberlieferung das Gewicht ſeiner
Stimme im europäiſchen Areopag verſtärken wolle aber er
fügte hinzu daß ſich eine völlige Gewißheit in dieſer Be
ziehung nicht geben laſſe denn das Auswärtige Amt in
Petersburg könne darüber nicht coramirt werden Indeſſen
daneben erklärte Fürſt Bismarck ſeinen unbedingten
Glauben an die ihm vom Czaren im vorigen November ge
gebene Verſicherung daß ruſſiſcherſeits kein Angriff und
Ueberfall geplant werde er nannte die Ungezogenheiten der
ruſſiſchen Preſſe gegen Deutſchland und Oeſterreich Dumm
heiten, ſowie Druckerſchwärze weiter nichts und dieſe ge
wichtigen Worte werden zweifellos viel dazu beitragen die auf
geregte öffentliche Meinung zu beſänftigen

Auch über die Abſichten Frankreichs gegen Deutſchland ließ
ſich der Reichskanzler in einer erfreulicheren Weiſe aus als er
es vor Jahr und Tag von derſelben Stelle aus gethan hatte
Er knüpfte namentlich an die Präſidentſchaft Carnot s die
Hoffnung auf eine friedliebende Regierung in Frankreich die
Dinge lägen jenſeits der Vogeſen weniger exploſiv, als vor
einem Jahre Freilich glaubte er als unmittelbare Folge eines
ruſſiſchen Krieges auch einen franzöſiſchen Angriff prophezeienzu ſollen wenn auch umgekehrt keineswegs als die Folge eines

franzöſiſchen Krieges einen ruſſiſchen Angriff aber da er
wiederholt verſicherte an kriegeriſche Abſichten Rußlands nicht
zu glauben ſo erhellte ſich dadurch gleichmäßig auch der weſt
liche Horizont Die Möglichkeit eines orientaliſchen Krieges

Judith Fürke
Roman von Adda Raunhilde

Autoriſirte Ueberſetzung

aus dem Däniſchen von Mathilde Mann
Fortſetzung

Schließlich konnte Judith nicht mehr denken ſie gab ſich willen
los ihrer Phantaſie hin und wechſelvolle Bilder zogen an ihrer
Seele vorüber

Sommer und Winter tagaus tagein als einſame freudloſe
Jungfer dahin zu leben Sie erinnerte ſich welch Mitleid
ſie ſtets mit Fräulein Stenberg gehabt wie ſie das einſame
traurige Leben derſelben beklagt ein Leben in dem die
kleinſte Begebenheit von Wichtigkeit die geringſte Veränderung
epochemachend war Und trotz alledem war Fräulein Stenberg
ſtets zufrieden ſie hatte ja aber auch nicht mehr vom Leben
erwartet Judith dagegen So am Sonntag wo man
die Einſainkeit ſtets doppelt hart empfindet allein W
und in die leeren Straßen hinabzuſtarren wo das Gras luſtig
zwiſchen den Pflaſterſteinen wucherte Die Leute in ihrem
Staat zur Kirche gehen zu ſehen froh über dieſe Unter
brechung ihrer Arbeitswoche ohne Ruh und Raſt zuſehen wie
die Mütter ihre Kinder auf die Straßen ſchickten eins nach
dem anderen friſch gewaſchen mit reinen weißen Schürzen
r sei z Wuen Sonntagskleidern Und das nannte man

Jhre Ermüdung nahm mehr und mehr zu es war die
Reaktion die der ſchrecklichen Erregung folgte Sie konnte es
ja auch ruhig mit anſehen in den Tag hineinleben und ſich
nicht um die Zukunft bekümmern für den Augenblick hatte
ſie ja noch Kleider und Schuhe Eſſen und Trinken und ein
Dach über dem Haupte Ja ſie wollte ſich bemühen den

Widerſtand aufzügeben ſich zu fügen vielleicht gelang es
ihr mit der Zeit die ſchwerſte aller Künſte die Reſignation
zu lernen

Die Hausthür hatte geklingelt ſie hörte es nicht jetzt wurde
an die Stubenthür geklopft Jhre verwirrten Gedanken kehrten
ur Wirklichkeit zurück ſie zögerte mit dem Herein Dann
el ihr ein daß ſie zu verweint war um ſich ſehen zu laſſen
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um die demſelben zugrunde liegenden Abſichten und

Saale Zeilun
Der Bote für das Saalthal

Zweiundzwanzigſter Jahrgang

Halle a d Saale Mittwoch den 8 Februar
Fürſt Bismarck allerdings nicht beſtreiten aber er

warnte auch hier vor jeder zu weit getriebenen Schwarzſeherei
Denn erſtens pflegten die periodiſchen Entladungen der
orientaliſchen Frage in ſo großen Zwiſchenräumen zu erfolgen
daß eine neue kaum vor der Wende des Jahrhunderts zu er
warten ſei und zweitens ſei Deutſchland an den orientaliſchen
Fragen erſt in zweiter Reihe betheiligt ſo daß es abwarten
könne ob die zunächſt intereſſirten Staaten ſich mit Rußland
ſchlagen oder vertragen wollten

Wenn ſich aus alledem ſchon die Friedenshoffnung ergiebt
von welcher die Rede des leitenden Staatsmannes getragen
war ſo trat dieſelbe ebenſo ſcharf hervor in dem was Fürſt
Bismarck zur näheren Begründung der für das neue Wehr
geſetz nothwendigen Anleihe ſagte Jn treffender Weiſe ent
wickelte er daß ſich gegenüber den mancherlei Ungewißheiten
und Unſicherheiten die immerhin in der europäiſchen Lage
vorhanden wären und ſo bald wohl nicht daraus entweichen
würden nur auf einem Wege eine verhältnißmäßige Bürg
ſchaft ein verhältnißmäßiges Gefühl der Sicherheit für das
Deutſche Reich erzielen laſſe nämlich auf dem Wege einer
allen denkbaren Gefahren gewachſenen Rüſtung einer Rüſtung
welche gerade dadurch die ſicherſte Bürgſchaft des Friedens ſei

ſie ihre ungeheuere Kraft allein in der Defenſive entfalten
önne

Mit den vorſtehenden Ausführungen iſt nur das gröbſte
Knochengerüſt des Gedankenganges gekennzeichnet den Fürſt
Bismarck verfolgte bekleidet war daſſelbe mit lebendigem
Fleiſch und Blut mit einem viel verzweigten Nervengewebe
deſſen Geflecht ſich unmöglich ſchon in einer erſten Schilderung
des denkwürdigen Tages in allen Adern und Aederchen ver
folgen läßt Hierzu wird die nächſte Zukunft wohl noch
reichliche Gelegenheit bieten Für heute ſei nur noch bemerkt
daß die gewaltige Rede welche ebenſo von friedlicher Ge
finnung wie von ſiegesgewiſſer Kraft beſeelt war mit
donnernvem Beifall vom Reichstage begleitet wurde und
daß die ſchöne Einmüthigkeit mit welcher die Redner aller
Parteien ſich bereit erklärten die Opfer zu bringen welche
zur Vollendung der deutſchen Wehrhaftigkeit und damit zurmöglichſten Sicherung des europäiſchen Friedens nöthig ſind

hoffentlich ihres tiefen und unguslöſchlichen Eindrucks auf
alle europäiſchen Friedensſtörer nicht verfehlen wird

Politiſche Reberficht
Um des lieben Friedens willen haben wir demnächſt auch in

Oeſterreich eine neue Aera erhöhter Kriegs
vor bereitungen zu erwarten Angekündigt wurde dies
am Montag in dem Budgetausſchuß des öſterreichiſchen
Reichsrathes durch den Landesvertheidigungsminiſter
Graf Welfersheimb Auf eine Anfrage des Abg
Mattuſch wegen Vermehrung der Landwehroffiziere
erklärte der Miniſter eine ſolche Vermehrung des Cadreſtandes
ſei abſolut nothwendig er werde nächſtens einen Nachtrags
kredit von 534,000 Fl für die Aufſtellung von Regiments
ſtäben c verlangen Auch die Zahl der auszubildenden
Landwehrrekruten erheiſche eine zeitweilige Erhöhung dieſe
Vorlage ſei unbedingt nothwendig wenn man
die allgemeine Situation erwäge Er wolle nicht die
politiſche Lage erörtern ſondern nur den militäriſchen Stand
punkt darlegen Der veröffentlichte Bündnißvertrag enthalte
für jeden Theil die Vorausſetzung einer entſprechenden Macht

konnte

c S

ſie wollte das Zimmer verlaſſen doch es war zu ſpät denn
Herr Johann Banner ſtand bereits in der Thür Sie blickte
zu Boden und ſtellte ſich mit dem Rücken gegen das Licht er
verneigte ſich und fragte ob ihr Herr Vater zuhauſe ſei

Nein er iſt ausgegangen, erwiderte ſie ohne aufzuſehen
Wiſſen Sie vielleicht wann er zurückkommen wird
Das weiß ich nicht
Vielleicht darf ich hier auf ſeine Rückkehr warten

Es war ihr ſehr unangenehm doch ließ ſich nichts dabei
machen Sie ſetzte ſich er folgte ihrem Beiſpiel es ent
ſtand eine lange Pauſe Sie hoffte daß er ihre verweinten
Augen nicht bemerken würde er aber hatte gleich beim Ein
treten geſehen daß ſie geweint hatte und konnte den Grund
ihres Kurnmers errathen

Schließlich unterbrach er das Schweigen und fing an über
gleichgiltige Dinge zu reden Er bemühte ſich ſein förmliches
Weſen abzulegen und freundlich und milde mit ihr zu
ſprechen aber ihre Antworten waren ſo kurz und abweiſend
daß er dadurch nur noch ſteifer wurde als er es gewöhnlich
ſchon war

Eine ſcheinbar gleichgiltig hingeworfene Bemerkung über
menſchliche Nächſtenliebe und Uneigennützigkeit ſchreckte ſie aus
ihrem Sinnen auf Sie war nicht imſtande die Bitterkeit zu
verbergen die die Ereigniſſe der letzten Stunde in ihr hervor
gerufen Sie ſprach ſich heftig und ſcharf gegen alles aus
was Gerechtigkeit Ehrlichkeit und Unabhängigkeit hieß und er
entdeckte bei ihr einen Unglauben einen Peſſimismus eine
Verachtung der ganzen Menſchheit welche den Geſinnungen
die er hegte nichts nachgab

Welch eigenthümliches Mädchen ſie doch warl l Welche
gen von Trotz und Schmerz Stolz und Verzweiflung
Aber ſchön war ſie ſelbſt in dieſem leidenſchaftlich erregten

Augenblick Es verlohnte ſich ſie zu beſitzen Da konnte man
ſie immer ſehen ſie ſtudiren ſie zu gewinnen ſuchen und
ein inniges Mitleid überkam ihn ſie glücklich machen ſie
lieben lehren ſie ihre traurige Jugend entſchädigen

In herzlichem Tone ſra77 er ſie Sind Sie denn nicht
zu ins v um ſo über Leben und die Menſchen zu
urtheilen

r hatte ſie nicht kränken wollen im Gegentheil er war
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auch unter allen Umſtänden zur Geltung zu bringen Alles
wünſche den Frieden aber an erhöhe man die Kriegs
rüſtungen OeſterreichUngarn komme gewiß nicht die Jnitiative
zu in der Herbeiführung der Thatſache daß allen Staaten ſo
ſchwere Rüſtungsopfer auferlegt werden Die Regierung ver
lange nur das unumgänglich Nothwendige zur Ergänzung der
militäriſchen Bereitſchaft was wohl zu unterſcheiden ſei von
den Maßnahmen welche zum Kriege treiben und ſchon im
Frieden unerträgliche Laſten auferlegen Der Kriegsminiſter
werde in den nächſten Delegationsſitzungen ſein Vorgehen
rechtfertigen Der gegenwärtige Landwehr Nachtragskredit
falle weniger ins Gewicht bei dieſem wurden die be
deutenden Auslagen für die Neubewaffnung noch
nicht in Betracht gezogen welche auch für die
Landwehr erforderlich ſein werden

Auf dem am Montag gefeierten Jahresbankett des
peſter Nationalkaſinos dem die meiſten Miniſter und
etwa 200 Mitglieder der höheren Stände anwohnten war
Graf Julius Andraſſy anläßlich der Veröffentlichung des
Bündnißvertrages mit Deutſchland der Mittelpunkt einer
großen Ovation Der ungariſche Oberſthofmeiſter Graf Geza
Szapary und Graf Bela Szechenhi feierten ihn als den
providentiellen Mann der Monarchie der zu einer Zeit als
die übrigen noch in die Kämpfe der Gegenwart vertieft mit
ſcharfem Blick in die Zukunft geſchaut und durch Abſchluß des
deutſchen Bündniſſes der Monarchie einen ehrenvollen Frieden
und für den ernſten Fall die Chancen des Erfolges geſichert
habe Andraſſy war anweſend Er dankte mit ſtummer Ver
neigung Seine Reſerve wird allgemein gewürdigt Von
verſchiedenen Seiten ſo auch in der prager Bohemia wird
eine angebliche Aeußerung des Grafen Kalnoky über
die Veröffentlichung des deutſchöſterreichiſchen Bündniſſes
kolportirt welche derſelbe zu einem Abgeordneten gethan haben
ſoll und die alſo lautet

Jch bitte Sie niemandem gegenüber ein Hehl daraus zu
machen daß die Veröffentlichung des Bündniſſes in der frie
lichſten Abſicht geſchah daß wir und Deutſchland damit den
Zweck verbunden haben den Chauvinismus in Rußland und
Frankreich über die Tragweite des deutſchöſterreichiſchen Bünd
niſſes zu orientiren und damit die friedlichen Elemente zu
ſtärken welche ſowohl in Petersburg als auch in Paris nicht
ihre r haben Eine Provokation gegen Ruß
land iſt durch dieſe e nie m und kanndarin auch nicht erblickt werden Würden wir den Verkrag
veröffentlicht haben ohne daß der Czar vorher von demſelben
vertrauliche Kenntniß erlangt hat dann könnte von einer Pro
vokation geſprochen werden Aber das iſt nicht der Fall Schon
ſeit einundeinhalb Jahren kennt Czar Alexander III den Jnhalt
des Allianzvertrages und in Berlin wurde von demſelben als
von einer bekannten Thatſache geſprochen Nachdem der Czar
in voller Kenntniß der Details des Bündnißvertrages ſich be
W kann die Veröffentlichung deſſelben keine Prövokation be

euten

Daß eine Provokation nicht beabſichtigt iſt das betrachtet wohl
jedermann als ſelbſtverſtändlich Daß aber die Veröffentlichung
bei den Ruſſen ärgerliche Gefühle erwecken muß das iſt doch
nach allen Geſetzen der Pſychologie ſo klar daß es ſchwer
verſtändlich iſt wie daran gezweifelt werden kann Jn Ueber
einſtimmung mit dieſer Anſicht wird der Nat Ztg aus
Paris gemeldet

Jn den hieſigen leitenden politiſchen Kreiſen herrſchen
erſichtlich peſſimiſtiſche Anſichten über die Folgen der Ver
öffentlichung des Bündnißvertrages vor wodurch der Stolz der

zz2weich und zuvorkommend geweſen aber ſie faßte ſeine Worte
verkehrt auf Sie glaubte dieſelbe ironiſche Ueberlegenheit zu
erkennen die ſie ſo oft et hatte Und die Bitterkeit er
wachte von neuem Ein bitterer Haß gegen ihn und die ganze
Welt erfüllte ſie Verzweiflung über ihr eigenes trauriges
Loos das ihr ihm gegenüber doppelt peinlich war ihm der
ſo frei ſo ſtolz ſo unabhängig war der ſie ſtets ſeine Ueber
legenheit fühlen ließ deshalb antwortete ſie höhniſch

Jch habe genug von dem Leben geſehen um mißtrauiſch zu
werden aber am meiſten verachte ich die Menſchen denen eine
glückliche unabhängige Stellung beſchieden ward die dieſe aber
nicht auf eine würdige Weiſe benutzen ſondern ihren eigenen
egoiſtiſchen Weg gehen und mit unleidlichem Hochmuth auf alle
anderen herabſehen die Menſchen die einen hervorragenden
Platz im Leben einnehmen die aber keine einzige von den
Pflichten erfüllen welche ihnen auferlegt ſind welche Glück
und Freude um ſich her verbreiten ſollten die aber für alle
und für alles nur ein überlegenes Lächeln haben

Er war aufgeſprungen Sein Selbſtgefühl ſein Stolz fühlte
ſich tief verletzt durch die Beleidigungen die ſie ihm rückſichts
los ins Geſicht geſchleudert Er ſtand vor ihrem Stuhl wo
vor kurzem der Stiefvater geſtanden hatte er war leichenblaß
und der Ausdruck ſeines Geſichtes verrieth ihr daß ſie zu weit
gegangen ſei Sie erſchrak doch wollte ſie ſich nicht verrathen
deswegen ſtand ſie auf um hinauszugehen Während ſie ihn
mit einer Handbewegung aufforderte ſie vorüber zu laſſen
blickte ſie ihn feſt und unerſchrocken an Er aber rührte ſich
nicht vom Fleck

Und ſo ſtanden ſie da und ſahen einander an wie zwei eben
bürtige Feinde bereit ſich zu vertheidigen oder den Wider
ſacher anzugreifen ſobald er ſich nur die geringſte Blöße gab
Sie fühlte daß er reden wollte und der Angſt die ſie
vor ihm empfand konnte ſie ſich eines Gefühls der Neugierde
nicht erwehren

Mit langſamer deutlicher Stimme fragte er endlich
Wollen Sie meine Gattin werden

Sie war ſo überraſcht daß ihre Kniee zitterten und ſie ſich
nur mit größter Kraftanſtrengung aufrecht erhalten konnte
Dies Glück von dem ſie früher kaumder hen zu träumen gewurde ihr jetzt gleichſam als tiefſte Beleidigung vor die zit



ruſſiſchen Nation ſchwer verletzt werde ſo daß die Einſtellung
der ruſſiſchen Rüſtungen nicht zu e l v ſt
Der Peſter Lloyd hatte gemeldet da r ruſſiſchev aſtee in Wien Fürſt Lobanoff vom Grafen

Kalnokh über die beabſichtigte Publikation des Bündniß
vertrages unterrichtet erklärt habe das petersburger Kabinet
habe gegen eine Publikation keinerlei offizielle Einwendungen
vorzubringen Dem gegenüber bemerkt das Fremdenblatt,
dieſe Nachricht werde in unterrichteten Kreiſen für ganz un
wahrſcheinlich gehalten da doſte Labanoff falls ihm Graf
Kalnoky die bevorſtehende Veröffentlichung mitgetheilt haben

n unmöglich bereits darüber Kenntniß genomwzen haben
onnte welche Auffaſſung die ruſſiſche Regierung über die be

vorſtehende Zehn haben werde Das wiener
TelegraphenKorreſpondenzBureau iſt zu der Erklärung er
mächtigt daß die Meldung eines wiener Blattes von der be
vorſtehenden De miſſion des Kriegsminiſters Grafen
Bylandt Rheydt völlig unrichtig ſei

Die franzöſiſche Deputirtenkammer beendete am
Montag die Generaldebatte über das Budget Jm Ein
verſtändniß des Juſtizminiſters Fallisres mit dem Deputirten
Laur wurde die Berathung der Interpellation des letzteren
über die wucheriſche Steigerung der Kupferpreiſe
auf nächſten Freitag feſtgeſetztti

Das neue ſchwediſche Miniſterium iſt am Montag
ernannt worden und hat folgende Zuſammenſetzung v Bildt
Staatsminiſter Gouverneur Bergſtröm Juſtiz General
intendant v Palmſtjerna Krieg v Eſſen Finanzen Gouverneur
Wennerberg Kultus Lönegren ohne Portefeuille Es ver
bleiben im Miniſterium der Miniſter des Auswärtigen Graf
Ehrenswörd der Marineminiſter v Ottern der Miniſter des
Innern v Kruſenſtjerna und der Staatsrath ohne Portefeuille
Loven

Ueber die Fortſetzung der rumäniſchen Deputirten
wahlen liegen heute folgende Telegramme vor

Bukareſt 6 Febr Die geſtrigen Wahlen des Groß
grundbeſitzes ſind in vollſtändiger Ordnung verlaufen Es
wurden 49 Anhänger der Regierung und 17 Kandidaten der
Oppoſition gewählt für erſtere wurden 8559 für letztere 2569
Stimmen abgegeben

Bukareſt 6 Febr Bei den Wahlen im zweiten Wahl
kollegium wurden 43 Regierungskandidaten und 18 Oppo

S gewählt Drei Stichwahlen ſind erforderlich Das
Jahlreſultat des Bezirkes Jaſſy ſteht noch aus

Der römiſche Eſercito ſagt betreffs der abeſſyniſchen
Expedition zur Bewachung von Maſſaua und anderen be
feſtigten Stellungen könne ein Spezialcorps ausreichen welches
eben hierfür gebildet worden ſei natürlicherweiſe könne
niemand ſonſt als die Regierung den geeigneten Augenblick
für eine größere oder geringere Dringlichkeit einer ſolchen Maß
regel beurtheilen

Der Schiedsſpruch Spaniens im Streite zwiſchen
Jtalien und Kolumbien iſt entſchieden freundlich für
Jtalien ausgefallen Der Agenzia Stefani zufolge gab die
ſpaniſche Regierung ihren Beſchluß in ver Angelegen
heit Cerruti s bekannt Sie erkennt an daß aus den
vorgelegten Beweisſtücken nicht hervorgehe daß Cerruti am
Bürgerkriege theilgenommen erklärt daß Cerruti die Rechte
und Vorrechte der neutralen Fremden zukomme demſelben
demnach ſowohl das konfiszirte bewegliche wie unbewegliche
Vermögen zurückzuſtellen ſei und zwar durch Entſchädigung
da dieſes Vermögen nicht mehr vorhanden ſei Gleichzeitig
ſei der Rechtszuſtand welcher vor dem ſeitens der Behörden
von Cauca gegen Cerruti ergriffenen Maßnahmen beſtand
wieder herzuſtellen s

Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
Paris 6 Febr Der Präſident der Republik Carnot

ſtattete geſtern der Königin von Schweden und dem Prinzen
Oskar einen Beſuch ab

Rom 6 Febr Geſtern erfolgte mit herkömmlichem Cere
moniell S r s des FxanziskanerOrdensPrieſters Egidius Marie von St Joſef

Deutſches Reich
Verlin 6 Febr Se Maj der Kaiſer hatte geſtern

nachmittag eine längere Unterredung mit dem Staatsſekretär
Grafen Herbert Bismarck Darauf fand im Palais bei den
Majeſtäten die Familientafel ſtatt Heute vormittag ließ der
Kaiſer vom Grafen Perponcher ſich Vortrag halten und empfin
den Commandeur des 1 Magdeb Jnf Regiments Nr 26 Oberſt
v Lignitz und den Hauptmann v Stuckrad welche die von
dem letzteren verfaßte Geſchichte ſeines Regiments dem Kaiſer
überreichten Später wurde noch der neuernannte Gouverneur
von Mainz Generallieutenant v Winterfeld empfangen
Mittags arbeitete der Kaiſer längere Zeit mit dem Vorſteher des
Civilkabinets und unternahm alsdann eine Spazierfahrt Aus
San Remo wird von heute telegraphiſch berichtet Der Kron
prinz machte geſtern in Begleitung der Prinzeſſinnen Charlotte
und Jrene des Prinzen Heinrich des Generals v Loé und
De Krauſe s eine zweiſtündige Ausfahrt die heute wiederholt wird

Das Befinden iſt unverändert das Ausſehen friſch der Kopf
ſchmerz ganz verſchwunden Die Neue Fr Pr meldet aus
San Remo Heute wurde eine ſchwache Vergrößerung der
Anſchwellung der unteren Theile des Kehlkopfes beobachtet
welche das Athmen erſchwert der Kronprinz ſchluckt jedoch leicht
Die Frau Kronprinzeſſin beſuchte heute die unter ihrem Pro
tektorate ſtehende Ausſtellung von Gemälden und Skizzen in

r G zgeſchleudert Es war ja die Antwort auf ihren Zornes
ausbruch Das ſollte heißen Du ſagſt mir eben daß du
mich verachteſt und doch brauche ich nur die Hand auszu
ſtrecken und du biſt die Meine Aber er ſollte nicht
triumphiren ſie wollte ihn von ſich ſtoßen und ſtolz wie eine
Königin an ihm vorüberſchreiten ſie wollte r demüthigen
ihm zeigen daß fie ſich nicht beſtechen laſſe ſelbſt nicht um
dieſen Preis Dann wollte ſie doch tauſendmal lieber

Wollte ſie ſich wirklich lieber tagtäglich von einem Manne
wie Hinding demüthigen laſſen ihr Leben in dieſem elenden
Winkel vertrauern

Welch eine entſetzliche Verſuchung Sie ſah wie ihr Stolz
erlahmte wie ſie ſich ergab ſie mußte ſich ergeben entweder
ihrem Stiefvater der Armuth und Erniedrigung oder dieſem
Manne dem Luxus der Macht und der Unabhängigkeit

Jhr ſchwindelte Sie war nicht imſtande einen klaren Ge
danken zu faſſen Er hatte ſie in einem Augenblick geiſtiger
wie körperlicher Schwäche überrumpelt ſie hatte keine Wider
a et mehr In demſelben klaren ruhigen Ton wieder

olte er
Wollen Sie meine Gattin werden

Und ſie ſchloß die Augen wie jemand der ſich in den Ab
grund ſtürzen will ihre Stimme war klanglos 5 zitterte am
ganzen Körper als ſie erwiderte Ja ich will

Fortſ folgt

San Remo deren Ertrag einem dort zu Zründenden engliſchen
Heim für kranke Damen zugute kommen ſo

Id Berlin 6 Febr War die heutige Hinfahrt zum Reichs
tage für den Fürſten Bismarck von ſeinem Palais bis zum
Reichstagsgebäude ſchon von ununterbrochenen an den be
geiſterten Jubel des Jahres 1870 erinnernden Ovationen
begleitet ſo glich der Rückweg den der Reichskanzler durch die
Leipziger und Wilhelmſtraße zu Fuß zurücklegte einem bisher
in Berlin noch kaum erlebten Triumphgange Jeder Verkehr
für Fuhrwerke war durch die vieltauſendköpfige Menſchenmaſſe
völlig gehemmt die berittene Schutzmannſchaft konnte weder
vor noch rückwärts und ſelbſt dem Fürſten Bismarck war es
umfluthet von der jubelnden dichtgedrängten Menſchenſchaar
nur mit großer Mühe möglich langſamen Schrittes ſein
Palais zu erreichen unaufhörlich brauſten die Hochrufe durch
die Luft auf dem ganzen Wege gab es nur ein Hüteſchwenken
und Hurrahrufen Die Ovationen dauerten ſo lange fort bis
der Reichskanzler durch den Eintritt in ſein Palais ſich den
Blicken der Menge entzogen hatte

Berlin 6 Febr Die Budgetkommiſſion des
Reichstages wird bereits heute abend zur Berathung der An
leihevorlage und zur Entgegennahme der Erklärungen des
Kriegsminiſters zuſammentreten Die dritte Leſung des Wehr
geſetzes und die weiteren Berathungen der Anleihevorlage
erfolgen vorausſichtlich Mittwoch

Dem petersburger Graſhdanin zufolge war der ruſſiſche
Botſchafter am berliner Hofe Graf Schuwaloff
durch Bronchitis verhindert früher nach Berlin zurück
ukehren Derſelbe iſt jetzt geneſen und verließ am MontagPeckesburg Am Mittwoch trifft der Botſchafter in Berlin ein

Hierdurch wird die Meldung über den Botſchafter die wir
aufgrund eines uns zugegangenen Telegramms bereits am
Sonnabend brachten zum einen Theil beſtätigt Hoffen wir
daß ſich dieſelbe auch zum anderen Theile als zutreffend er
weiſt und Schuwaloff wirklich der Ueberbringer verſöhnlicher
Vorſchläge iſt

Aus Abgeordnetenkreiſen wird über die große Rede
des Reichskanzlers der Nat Lib Korr nachdem zunächſt
die Hauptgeſichtspunkte der Rede kurz ſkizzirt worden ſind
folgendes geſchrieben

Ueberblickt man das alles ſo gewinnt man den Eindruck
daß der leitende Politiker des Deutſchen Reiches
mit Aufbietung ſeiner ganzen Kraft bemüht iſt
alle Hinderniſſe einer Ebenung der Lage aus dem
Wege zu räumen und der ruſſiſchen Politik goldene
Brücken zur Umkehr von einer gefährlichen Baſis
zu bauen Auf der anderen Seite hat Fürſt Bismarck mit
einem Nachdruck und Selbſtgefühl wie nie zuvor auf die un
geheure Macht verwieſen welche Deutſchland durch die Kraft
der eigenen Nation ſowie durch ſeine Bündniſſe jedem Friedens
ſtörer entgegenzuſtellen vermag Der Ton in welchem das ge
ſchah mußte die Vermuthung erwecken daß trotz aller
Hoffnung auf Erhaltung des Friedens die
Friedensſtörer vorhanden und am Werke ſind
Wenn es irgend etwas geben kann was ſie noch lahm zu
legen vermag ſo iſt es eben die ungeheure
Rüſtung der deutſchen Nation Um dieſen Eindruck
zu verſtärken bat Fürſt Bismarck den Reichstag noch aus
drücklich um die vom Centrum beantragte en bloc Annahme
des Wehrgeſetzes Eine impoſantere machtvollere That zu
gunſten des europäiſchen Friedens war nicht denkbar Hoffen
wir daß ihr der erwünſchte Erfolg nicht fehle Auf alle
Fälle aber darf das deutſche Volk den kommenden Dingen
pi immer ſie ſich geſtalten mögen getroſten Muthes entgegen

ehen

Die Lib Korr das Organ der deutſchfreiſinnigen Partei
iſt der Meinung daß die Rede des Reichskanzlers wie ein
letzter Appell wenn nicht an die Friedensliebe
ſo doch an die Vernunft der ruſſiſchen Kriegs
luſtigen klang

Dem Bundesrath iſt der Entwurf eines Geſetzes be
treffend die Löſchung nicht mehr beſtehender Firmen
im Handelsregiſter zugegangen Danach hat wenn im
Falle des Erlöſchens einer in das Handelsregiſter eingetragenen
Firma die Anmeldung dieſer Thatſache durch die hierzu Ver
pflichteten nicht in Gemäßheit des Art 26 des Handelsgeſetz
buchs herbeigeführt werden kann das Gericht das Erlöſchen
der Firma von Amts wegen in das Handelsregiſter einzutragen
Vor der Eintragung ſind der eingetragene Jnhaber der Firma
oder die Rechtsnachfolger deſſelben aufzufordern einen etwaigen
Widerſpruch gegen die Eintragung bis zum Ablauf einer nicht
unter drei Monaten zu beſtimmenden Friſt ſchriftlich oder
zum Protokoll des Gerichtsſchreibers geltend zu machen
Sind die bezeichneten Perſonen oder der Aufenthalt derſelben
nicht bekannt ſo ſoll die Aufforderung durch einmalige
Bekanntmachung in den für die Veröffentlichungen aus dem
Handelsregiſter beſtimmten öffentlichen Blätter erfolgen Das
Gericht kann die Einrückung der Bekanntmachung noch in
andere Blätter auordnen aſſelbe entſcheidet über den er
hobenen Widerſpruch Gegen den einen Widerſpruch zurück
weiſenden Beſchluß findet die ſofortige Beſchwerde nach Maß
gabe der Civilprozeßordnung ſtatt

Der Reichsanzeiger veröffentlicht die Verordnung durch
welche über Stettin Grabow und Altdamm ſowie die
angrenzenden Amtsbezirke der kleine Belagerungszuſtand
verhängt wird

Ein in Liverpool eingegangenes Telegramm meldet daß der
deutſche Gouverneur von r rm an der weſt
afrikaniſchen Küſte einen Theil der Ladung des liverpoler
Dampfers Sherbro, beſtehend aus 285 Fäſſern Palmöl
und 100 Tonnen Palmnüſſen mit Beſchlag belegen ließ Die
Urſache der Beſchlagnahme ſei nicht bekannt und der Umſtand

viel Ueberraſchung verurſacht Der Sherbro war bei
ageida geſtrandet wurde aber ſpäter wieder flott gemacht und

iſt ſeitdem in Sierra Leone angekommen

Die Handelskammer zu Trier hat an den Deutſchen
r den Antrag gerichtet eine Beſprechung über die

eutige Kookursordnung zu veranlaſſen Der Kammer erſcheint
es vor allem nothwendig daß eine Beſtimmung getroffen
werde nach welchem der Schuldner bei Strafe verpflichtet
wird ſich ſeinen Gläubigern oder dem Gerichte gegenüber
ſpäteſtens dann zu erklären wenn er als ordentlicher Kaufmann
die Ueberzeugung erlangt haben muß daß ſeine Aktiven nur
2/ der Paſſiven betragen

Stuttgart 6 Febr Der Stagatsanzeiger meldet
Der König welcher ſich ſeit einigen Tagen unwohl fühlte erkrankte an Vronchitis welche die Luftröhrenäſte be a dangen

ergriff und mit Fieber verknüpft iſt Der König befindet

ſich feit zwei Tagen zu Bett Die Nacht vom Freitag auf
Sonnabend war durch Huſten und Athembeſchwerden vielfach ge
Fert Heute haben die Symptome ugopregen das Fieber

at ſich aber nicht weſentlich gebeſſert

Halle den 7 Februar
Jn der geſtrigen öffentlichen Stadtverordneten

Sitzung wurden 11 Punkte der Tages Ordnung erledigt
darunter der Verkauf ſtädtiſchen Landes mit Abbruch eines
Stadtmauerreſtes an der Neuen Promenade Ausbau
der Roonſtraße woſelbſt eine neue Kaſerne für ein
Bataillon Soldaten erbaut werden ſoll die Errichtung
eines e im Stadtgarten einige Nachbewilligungen auf laufende Etattitel Verpachtung des ſog
Thürmchens am Rathskellergebäude Antrag auf Vorlage
einer Fluchtlinienregulirung in Kleinſchmieden Einverleibungdes Gutes von Freiimfelde und des ſogen Kef
Errichtung mehrerer Polizeibeamten und Nachtwächter
ſtellen u a Die Nrn 5 Thorſtraßenpflaſterung und 7 Müll
gruben in den Promenaden wurden zu nochmaliger Berathung
an die Kommiſſion zurückgegeben und die Nrn 2 9 mußten
zurückgeſtellt werden Nr 11 wurde in die geſchloſſene Sitzung

et Näheres über die Sitzung folgt in einer der Bei
agen

Meleorologiſche Station

c 6 gebr 9 U ab 7 Febr 7 U mrg
Barometer Millimeter 759,2 757,5Thermometer Celſius 3,1 3,6Rel Feuchtigkeit 87 87Wind N 1 SO 1Thaupunkt n d K H 3,8

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola,
6 Febr 8 U morgens Die Vertheilung des Luftdruckes war gleichmäßiger

mithin die Luftbewegung ſchwächer geworden Jn Mitteleuropa hielt das trübe
zu Niederſchlägen geneigte Wetter noch an im öſtl Theile dauerte das Froſt
wetter noch fort und die Kälte hatte ſogar zugenommen Haparanda 756 27
Nord leicht wolkenlos Hamburg 762 1 Nordoſt leicht bedeckt Wien 755 3
Weſt leicht Regen Karlsruhe 763 3 Südweſt ſchwach Regen

Koblenz 6 Febr Der Trajekt Bingerbrück
Rüdesheim wurde für den Perſonenverkehr am 4 d mittags
und für den Güterverkehr am 5 d morgens wieder eröffnet

Bromberg 6 Febr Die Strecke Jablonowo
Biſchofswerder wird vorausſichtlich noch bis morgen geſperrt
ſein Die Ueberleitung erfolgt mittels Schlitten Der Verkehr
auf der Linie Warſchau Alexand ro wo iſt eingeſtellt

Peſt 6 Febr Der Verkehr auf mehreren oberungariſchen
Bahnlinien ſowie auf der Gran Eipelthalbahn iſt wegen
Schneeverwehungen eingeſtellt

Ein entſetzlicher Blizzard Schneeſturm ſuchte am
Morgen am 11 Januar Dakota heim Die Sonne war bei
ſchönſtem Wetter prächtig aufgegangen der Horizont rein und
wolkenlos Plötzlich ſah man mittags eine große Wolke am
Horizont die ſich immer mehr von Oſten nach Norden vorwärts
ſchob Nach Verlauf kaum einer Stunde bedeckte dieſelbe den
Himmel bereits wie mit einem dichten Trauerſchleier Es begann
zu ſchneien und ſo dicht fielen die Flocken daß man nicht zwei
Schritte weit ſehen konnte Jetzt erhob ſich auch der Sturm
und einen Augenblick ſpäter war der Cyklon da Das Queckſilber
fiel von 39 in fünf Stunden bis zu 250 Die vom Wind
zuſammengeballte und hin und her geſchleuderte eiſige Schnee
maſſe vernichtete alles Auf zwanzig Schritte weit hätte man
einen Elephanten nicht geſehen auf ſechs Schritt Entfernung
war die menſchliche Stimme nicht mehr vernehmbar Alle
Eiſenbahnlinien von Dakota Minneſota und Jowa waren auf
mehrere Tage unterbrochen Die Telegraphenſtangen wurden
umgeſtürzt und die Drähte zerriſſen und vom 11 13 Jan gab
es keinen Verkehr keine Verſtändigung auf der ganzen Strecke
Erſt am 14 erfuhr man daß der Sturm der 60 Stunden
wüthete zahlloſe Menſchenleben vernichtet faſt alle Häuſer und
Gebäude zerſtört und die ganze Gegend in namenloſes Unglück
geſtürzt hatte

UniverſitätsNachrichten
Königsberg Die hieſige Univerſität hat einen ſchweren

ſorerſt erlitten Prof D Bohn iſt nach längerem Leiden ge
orben

Straftburg Der Reichs Anz veröffentlicht heute die mehr
fachen Perſonalveränderungen die ſich jetzt im Lehrkörper hieſiger
Univerſität vollzogen haben Prof Kußmaul iſt auf ſeinen
Antrag emeritirt worden als Nachfolger iſt ernannt Prof Naunyn in Königsberg Außerdem ſind ernannt in der rechts und
ſtaatsrechts wiſſenſchaftlichen Fakultät Prof De Aug Sartorius
Freiherr v Waltershauſen derzeit in Zürich als Nachfolger
des nach Wien überſiedelnden Lujo Brentano und in der
philoſophiſchen Fakultät Prof Dr Friedrich Leo von Roſtock als
Nachfolger des verſtorbenen Reifferſcheid

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Aus Wien wird mitgetheilt daß die franzöſiſchen

Künſtler infolge einer Abmahnung der pariſer Regierung die
Beſchickung der wiener Jubiläums Kunſtausſtellung
abgelehnt haben Die franzöſiſche Regierung begründete ihre
Abmahnung mit patriotiſchen Gründen und damit daß Oeſterreich
die pariſer Ausſtellung nicht beſchickt

Vom Kongo theilt man mit daß Lieutenant Liebrechts
der unlängſt von Leopoldville aus einen Streifzug nach der von
Miſſionären beſetzten Station Kwamouth unternommen in der
Umgebung der Station Verſuche mit dem Anbau der dort wild
wachſenden Rebe konſtatirt hat Die Anbauverſuche ſollen
einen dem franzöſiſchen ähnelnden aber nicht ſo kräftigen und
noch recht ſauren Wein ergeben haben Die Pflanze ſtirbt
übrigens im März W der Hitze die alles austrocknet ab
Auch konſervirt ſich der Wein nicht lange

Provinzial Nachrichten
K Magdeburg 6 Febr Der zu heute nach hier einberufene

Städtetag der Provinz Sachſen beſchäftigte ſich mit der
Vorlage des Wegfalls des Schulgeldes für Volks und
mittlere Bürgerſchulen und war von den Vertretern fol
gender Städte beſucht Aſchersleben Burg Eisleben Erfurt

alle Halberſtadt Langenſalza Nordhauſen Naumburg
uedlinburg Sangerhauſen Staßfurt Stendal Torgau Weißen

fels Wittenberg Zeitz Nach Wahl des Ausſchu es beſtehend
aus den Herren Oberbürgermeiſter Bötticher Magdeburg als
Vorſitzendem Oberbürgermeiſter Staude Halle Oberbürger
meiſter Breslanu Erfurt und Stadtrath Platen Magdeburg
wurde in die Verhandlung eingetreten
Bötticher führte aus daß durch dieſe Vorlage die großen Städte
ſchwer getroffen würden Was z B die Stadt Magdeburg angehe ſo ſind im Etat für 1888 bis 1889 bei den reinen Volte

ſog Pflicht Schulen als Schulgeld eingeſtellt 59,500
der Staatszuſchuß würde ſich belaufen auf 52,900 M alſo der
Fehlbetrag 6600 M betragen Sollten aber was ja nach dem
Geſetzentwurf zweifelhaft wäre auch die mittleren Schulen als
Volksſchulen angeſehen werden ſo würde ein Fehlbetrag von
150,300 M entſtehen indem gegenüber dem in den Etat ein
eſtellten Schulgeld von 183,600 M nur 33,300 M Staatszuſchüſſeher entfallen werden Der Geſammtverluſt den die hieſige

dämmereikaſſe erleidet würde ſich ſonach auf 156,900 M be
ziffern Der ſtädtiſche Zuſchuß für dieſe Schulen würde alſo ſaſt
auf eine Million genau 910,000 M ſteigen Die von 22,017
Schülern beſuchten Volksſchulen haben 16,760 zahlende und 5257
Freiſchüler Die Emnahmen betragen zur Zeit 243,100 der

ſel in Diemitz
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egenwärtige Zuſchuß beläuft ſich auf 753,200 M StadtſchulrathVolterstor iſt der Anſicht daß die Vorlage betreffs Auf
hebung des Schulgeldes für Volks und mittlere Bürgerſchulen
mit allen zugebote ſtehenden Mitteln zu bekämpfen ſei Es
werden ſchließlich folgende Reſolutionen beſchloſſen

Die hier verſammelten Vertreter von 19 Städten der Pro
vinz Sachſen würden es als eine ſchwere Schädigung des
ten Schulweſens anſehen wenn unter die Beſtimmung

8 5 des Geſetzentwurfs betreffend die Erleichterung der
Volksſchullaſten auch diejenigen Schulen fallen ſollten welche
unter verſchiedenem Namen und mit verſchiedener Organiſation
als mittlere Schulen Bürgerſchulen gehobene Volksſchulen in
vielen Städten der Monarchie neben den der allgemeinen
Schulpflicht dienenden Volksſchulen im engern Sinne beſtehen
ohne doch Mittelſchulen im ſchultechniſchen Sinne zu ſein
Dieſer Schädigung vorzubeugen halten ſie die von den Ab
eordneten Se Seyffardt und De Weber beantragte Einleben eines Abſatzes zwiſchen Alinea 1 und 2 des 8 d in

der von ihnen formülirten Faſſung für geeignet und noth
wendig

andere Vertheilungsart desEine zweite Reſolution ſchlägt eineUeberſchuſſes im Staatshaushalt vor

Die hier verſammelten Vertreter von 19 Städten halten es
für nothwendig daß der h der von der königl
Staatsregierung zu gewährenden Staatszuſchüſſe ſo geſtaltet
werde daß die ausgeſprochene Abſicht des Geſetzentwurſes die
Laſten der Schulunterhaltungspflichtigen zu erleichtern in einer
gerechteren Weiſe erreicht werde

Als einen ſolchen gerechten Maßſtab würden ſie es in erſter
Linie erachten wenn der Staat die zur Erleichterung der
Schullaſten beſtimmte Summe in gleichmäßigen prozentuglen
8 Piſſen zu den Schullaſten der Verpflichteten zur Vertheilung
rächte

Sodann wird beſchloſſen eine Petition im Sinne der Beſchlüſſe
auszuarbeiten was Magdeburg übernimmt Zu etwa noth
wendig werdenden weiteren Schritten bei dem Hru Staats
miniſter v Goßler ſollen die Vertreter von Magdeburg
Halle Halberſtadt Nordhauſen und Erfurt abgeordnet werden

Auf die Glückwunſchadreſſe welche die ſtädtiſchen Be
hörden zur 30jähr Wiederkehr des Hochzeitstages unſeres
Kronprinzlichen Paares nach San Remo richteten iſt
ein Dankſchreiben eingelaufen in welchem der Hoffnüng
Ausdruck gegeben wird daß der hohe Leidende mit Eintritt der
wärmeren Witterung in die Heimath zurückkehren kann Die
hieſige Kaufmannſchaft hat einen Bericht an den Herrn
Finanzminiſter abgeſandt in welchem die Nothwendigkeit
nachgewieſen wird daß für die Ausführungsbeſtimmungen
bei ſtrengſter Sicherung des ſteuerfiskaliſchen Jntereſſes einemöglichſt freie Bewegung des Zuckers hugcaſſen wird auf
welchen die Verbrauchsſteuer noch nicht entrichtet iſt Ebenſo
wäre es wünſchenswerth wenn die Verladung von der verbrauchs
ſteuerfreien Niederlage zur andern unter Haftung des Verſenders
ermöglicht würde

J Teuchern 6 Febr Geſtern wurde im Gaſthof zum
Deutſchen Reich hierſelbſt von der Arbeiterpartei eine Volks
Verſammlung abgehalten in welcher der bekannte Arbeiter
kandidat Rödiger aus Gera über Jnvaliden und Alters
verſorgung der Arbeiter nebſt Einführung der obligatoriſchen
Arbeitsbücher ſprach Der Saal war mäßig gefüllt unter den
Zuhörern befanden ſich viele auswärtige Mitglieder der Partei
Wie man es von dieſem Redner gewoynt iſt entwickelte derſelbe
in maßvoller Weiſe ſeine Anſichten über die angegebenen Gegen
ſtände Die Arbeiterpartei verhalte ſich ablehnend gegen die
ganze derartige Geſetzgebung Der Staat müſſe für die
Jnvalidenkaſſen alles Geld hergeben und keine Beiträge fordern
Die Altersverſorgung ſei das Paradepferd welches von ver
ſchiedenen Parteien geritten werde um die Arbeiter zu gewinnen
Beſonders rügte er die Kontrolle der Arbeitgeber welche durch
Nadelſtiche Striche u ſ w in den Arbeitsbüchern andeuteten ob
jemand Sozialdemokrat ſei oder nicht Die ganzen Ausführungen
litten an großen Uebertreibungen z B ſollte das mittlere Alter
für den Arbeiter das 25 Lebenjahr ſein eine Behauptung deren
Unrichtigkeit auf der Hand liegt Der Redner gab vieles von
dem wieder was Bebel in ſeiner neulichen Reichstagsrede ge
bracht hatte Der Vortrag dauerte an 2 Stunden Nach einer
Pauſe fand noch eine Beſprechung deſſelben ſtatt

v Freyburg 6 Febr Jn der geſtrigen ſehr zahlreich be
ſuchten GeneralVerſammlung des Vorſchuß Vereins E
erſtattete der Vorſitzende Hr Baltzer den Bericht über das
26 Geſchäftsjahr 1887 Wir entnehmen demſelben folgende
ahlen Die Einnahme betrug 1,828,449 die Ausgabe 1,791,552

Mark mithin verblieb ein Kaſſenbeſtand von 36,896 M Das
eigene Vermögen des Vereins 128,241 M Stammkapital und
41,191 M rn belief ſich auf 169,433 die Darlehne
auf 1,472,358 M An Zinſen 4 Proz auf Stammantheile wurden
4780 M gewährt die Vertheilung einer Dividende von 3 Proz

4182 beſchloſſen Der Verein zählte am Ende des
Jahres 1887 451 Mitglieder

Wie die Magdeb Ztg erfährt hat das Ortsſtatut betreffend
die Einführung einer Gemeindeſteuer auf Bier für die
Stadt Magdeburg nunmehr die miniſterielle Beſtätigung
erhalten Die Einführung wird vorausſichtlich zum 1 April d J
erfolgen

Die Leiche des in dieſen Tagen verſtorbenen Majors Frei
herrn Thilo v Werthern auf Groß Neuhauſen wird
in Gotha durch Feuer beſtattet Der Verſtorbene hat dieſen
Wunſch in ſeinem letzten Willen kundgegeben die Beiſetzung der
Aſche erfolgt am Dienstag in der Familiengruft Der Ver
ſtorbene vertrat 1855 58 den Kreis Querfurt Eckartsberga im
Abgeordnetenhauſe ſeit 1868 gehört er dem Herrenhauſe an

Der Merſeb Korreſp meldet Für den Bau einer ſchmal
ſpurigen Sekundärbahn Markranſtädt Lützen Hohenr r ſind die generellen Vorarbeiten beendet

Dem Regierungs und Medizinalrath P Richter in Erfurt
iſt der Charakter als Geheimer Medizinalrath verliehen

Die braunſchweigiſche Regierung beantragte beim Landtagedie Summe e 370,000 M zum Bau eines neuen Gym

naſiums in Holzminden
Jn der jetzt in Chemnitz befindlichen Falk ſchen Me

nagerie erfäßte ein Bär bei der Dreſſur der er gleichzeitig mit
drei Wölfen und einer Hyäne unterzogen wurde ſeine Bändigerin
die Tochter des Beſitzers und brachte ihr an Bruſt Hals und
Schultern nicht unerhebliche Verletzungen bei Darauf eilte der

edrängten ein Wärter zu Hilfe doch auch dieſer wurde von dem
Bären erfaßt und verletzt Auch der Veſitzer welcher ſich zur

ilfe der beiden in den Kä ig begab hatte daſſelbe Schickſal
eunmehr eilte das übrige Waärterperſonal herbei und trieb die
eſtien mit eiſernen Stäben in einen Winkel ſo daß es den Be

drängten möglich wurde den Käfig zu verlaſſen

Vermiſchtes
Vom kleinen Prinzen Wilhelm erzählt man inBerlin folgende artige Anekdote Seit kurzer Zeit hat er in der

Lohnung ſeiner Eltern der früher ſog HohenzollernWohnung
die ſich im Hochparterre des königl Schloſſes vom großen Haupt
portal an der Schloßfreiheit bis nach Portal II am Schloßplatze
erſtreckt ein eigenes Zimmer und eine Gonvernante Auf dieſe
Ausnahmeſtellung gegenüber den Kindern wie er ſeine jüngeren

eſchwiſter nennt iſt er nun recht ſtolz und äußerte neulich
Vorlänufig giebt die Gouvernaute mir Stunde aber dann werde

i ihr welche geben denn vom militäriſchen Schritt hat ſie keine
hnung

2x Aus Samoa Jn einem aus Apia vom 7 Nov 1887

datirten Privatbriefe des evangeliſchen Marinepfarrers Wange
mann zur Zeit beim deutſchen Geſchwader in den oſtaſiatiſchen
Meeren finden ſich die nachfolgenden Mittheilungen von all

W ntereſſe Für mich begann jetzt nach chſebung
es Königs Malietoa und Einſetzung des Königs Tamaſeſe au

eine neue Thätigkeit ich wurde Taufpfarrer Es leben auf den
SamoaJnſeln an 300 Deutſche meiſt junge Männer doch ſind
auch etliche verheirathete Frauen darunter deren Kinder ward
ich zu taufen gebeten dazu noch ſo manches andere Kind das
aus einer Verbindung eines Deutſchen mit einer Eingeborenen
hervorgegangen war Leider ſuchten die Deutſchen bisher nie
ihren Konſul auf um ihre Ehe von ihm ſanktioniren zu laſſen
ſondern wandten ſich an den amerikaniſchen Herrn der 5 Dollars
für die Eheſchließung und 25 Doll für die Scheidung nimmt
Zahlt man aber 20 Doll gleich ſo erfolgt dann die Scheidung
gratis Es iſt jedoch anzunehmen daß die Zuſtände ſich beſſern
werden da Samoa doch über kurz oder lang deutſch wird Auch
weigern ſich bereits eingeborene Mädchen ſolche amerikaniſche
Ehen zu ſchließen Von Apia aus unternahm ich drei größere
Streifzüge durch die 16 Quadratmeilen große Jnſel Nyolu um
die als Händler oder Pflanzer zerſtreut lebenden Deutſchen zu
beſuchen Das waren höchſt beſchwerliche aber höchſt intereſſante

deiſen Hier giebt s keine Wege keine Brücken nach unſerem
Sinne da geht s durch Wälder und Wurzeldickicht gefährliche
Abſtiege durch Kuß Felder und ſtattliche Flüſſe Bis jetzt
habe ich 30 Taufen vo eng Die Eingeborenen gehören zu
der engliſchen zu e der römiſchen Kirche an Die erſteren
werden faſt ausſchließlich von einheimiſchen Geiſtlichen bedient
die auf einem bei Apia gelegenen Seminar herangebildet werden
Ein deutſcher Geiſtlicher fünde hier reiche Thätigkeit beſonders
wenn er ſich der Schule annähme

Eiſenbahnunfall Aus Danzig meldet
6 d Auf der Eiſenbahnſtrecke Danzig Carthaus

man vom
iſt ein Zug

7,75

25,00 27,00

Zahlungseinſtellungen Die preßburger Modefirma Max Keßes Sehr t in Konkurs Die Paſſiven ſind ſehr bedeutend
Aus Bari Jtalien wird die Zahlungseinſtellung des großen Bank
hauſes Levi u Co mit ſehr erheblichen Paſſiven gemeldet Die Paſſiver
belaufen ſich angeblich auf etwa 4 Millionen Lire am ſchwerſten ſoll Neapel be
troffen ſein wo mehrere Firmen mit je über 100,000 Lire an dem Faliſſemeni
betheiligt ſind Die Firma Cuzzeri Spangher u Co welche mit dem
falliten Bankhauſe in Verbindung geſtanden hatte hat ebenfalls hre Zahlungen
eingeſtellt weitere Zahlungseinſtellungen werden befürchtet Jn Novi Li
gurien fällirte die angeſehene Firma Audrea Scotto Handlung in Leinen
und Seidenwaaren und Nouveautés Jn Kopenhagen fallirte der Groß
kaufmann Henrik William Fryd infolge mißlungener Kaffeeſpekulationen

Halleſche Getreide und Produkten Börſe
Halle 7 Febr Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr

für 1000 Kilogr netto Weizen biger 148 bis 168 M
Roggen ruhiger 120 bis 123 Mark Gerſte flau

uttergerſte 110 bis 120 Landgerſte 135 bis 145
dark Chevaliergerſte 148 bis 156 Mark afeine bis

162 Mark Hafer ruban 118 122 Mark Mais M
Raps ohne Angebot übſen M Erbſen Viktoria
140 155 M Küm mel ausſchl Sack per 100 Kilo netto 49,00
bis 50,00 M Stärke bei mangelnden i rege gefragt einſchließl Faß von 100 Kilo Jnhalt per 100 Kilo netto 39,06 bis
40,00 M Er mittelte Preiſe des Großhandels per 100 Kilo
netto Linſen 26 38 M kleine billiger Bohnen 18 19,50 M
Lupinen ohne Preisangabe Kleeſagten Weiß
klee 40 70 Schwediſcher Klee 40 70 M Rothklee
60 bis 75 Esparſette 23 24 M Futterartikel Futter
mehl 13,900 Roggenkleie 8,50 We leWeizengrieskleie 7,50 7,75 Malzkeime
helle 10 dunkle 9 Oelkuchen 12,50 13,00 Malz

Rüböl 46,50 M Petroleum 28,00
Solaröl 0,82530 feſter 12,50 M Spiritus 10,000 Liter
Proz ſtill Kar toffel 98,30 M

und einen über 12,000 M lautenden von R Stein in Warſchau
auf die Bank gezogenen Wechſel präſentirt hatte die be
zeichnete Summe erhoben worden war Die Kriminalpolizei
wurde am 4 d von dem Betruge benachrichtigt und ſtellte feſt
daß der Betrüger in der That Joſeph Loſſe heiße bis vor kurzem
als Kommis in dem Warſchauer Bankhauſe thätig geweſen und
ſowohl die Depeſche als auch das Schrekben und den Wechſel
fälſchlich angefertigt hat Loſſe iſt aus Volkmannsdorf in
Oberſchleſien gebürtig circa 35 Jahre alt ſchmächtig 1,70 m groß
und hat glattgeſcheiteltes dunkelblondes Haar und Schnurrbart
Auf dle Ergreifung des Schwindlers ſind von der betrogenen Bank
firma 1000 M Belohnung ausgeſetzt worden

Verhaftung Jn London hat die Polizei fünf Hoch
ſtapler ſämmtlich Engländer dingfeſt gemacht welche gefälſchte
Obligationen der Hamilton und North Weſtern Eiſenbahn
geſellſchaft von Canada im Betrage von 35,000 Lſtrl gegen
30,000 Lſtrl bei einem Bankier in der City von London zu ver
ſilbern verſuchten

Die Jungfrau von Kent Jn Maidſtone ſtarb
vor einigen Tagen Karolina Heathorne bekannt als die Jung
frau von Kent 105 Jahre alt

iJm Löwenkäfig Jm Dublin hat die bekannte un
ſinnige Waghalſigkeit der Thierbändiger die mit den ſeltſamſten
Kunſtfertigkeiten zu prahlen lieben ein ſchweres Unglück ver

anlaßt Ein Frl Senide die daſelbſt mit wilden Thieren Vor
ſtellungen giebt legte ihren Kopf in den Rachen eines Löwen
um ſich in dieſer Stellung photographiren zu laſſen Plötzlich
drückte das Thier die Kinnladen zuſammen und ſchleppte ſein
Opfer knurrend in einen Winkel Der Löwe hackte ſeine Krallen
in die nackte Bruſt des Mädchens und begann daſſelbe zu zer
fleiſchen Ein Gehilfe eilte ſofort in den Käfig und griff das
Thier an es gelang ihm auch den Löwen von ſeinem Opfer zu
entfernen Das Mädchen wurde in ein Krankenhaus gebracht
wo ſofort Aerzte ſich um ſie bemühten Hals Schultern Bruſt
und Arm ſind furchtbar zugerichtet doch iſt daſſelbe noch nicht
geſtorben

Familienmord Jn der Vorſtadt Salford von
Mancheſter hat der Jnhaber der dortigen größten Apotheke im
Einverſtändniß mit ſeiner Frau am 4 d ſeine ſechs Kinder
mittelſt Cyankali vergiftet und die beiden Gatten haben ſich
hierauf auf dieſelbe Weiſe den Tod gegeben Der Laborant
arbeitete in dem im Hofraume gelegenen Laboratorium ohne eine
Jdee zu haben was in der Wohnung des Apothekers vorge
fallen Die Kinder ſtanden im Alter von zwei bis dreizehn
Jahren Zerrüttete Vermögensverhältniſſe bilden das Motiv der
gräßlichen That

Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
Halle 7 Febr Der Aufſichtsrath der TrothaSennewitzer Aktien

gie eleien Geſellſchaft ſchlägt auch für 1887 der Generalverſammlung diectheilng einer Dividende von 162/ Proz bei reichlichen Abſchreibungen
athe e Betriebserzeugung iſt anſehnlich geſtiegen der Abſatz war ein de
riedigender

D Eisleben 6 Febr Der Aufſſichtsrath des Eislebener Bank
vereins Ulrich Zickert Comp beſchloß für das verfloſſene Geſchäfts
jahr das zweite die Vertheilung einer Dividende von Zi/ Proz der
Generalverſammlung vorzuſchlagen

Die Generalverſammlung der Mühlhauſener Vereinsbank genehmigte
die Vertheilung von 6 Proz Dividende

Der Halbjahrsabſchluß der Eiſen Jnduſtrie zu Menden und
Schwerte ergiebt wie verwaltungsſeitig mitgetheilt wird nach allen Ab
ſchreibungen einen reinen Nutzen von etwa 158,000 M gegenüber 152,000 M
für das ganze Geſchäftsjahr 1886/87 Die ſämmtlichen Zweige der r
ſeien vollauf beſchäftigt und es liegen noch weitere lohnende Aufträge für die
nächſten vier Monate vor

Dresdener Baukverein früher Filiale der Weimariſchen Bank
Jn einer Zhuns des Aufſichtsraths am 5 d wurde die Bilanz für 1887
vorgelegt welche einen e dine von 190,179 M gleich 9 Proz des
Aktienkapitols ausweiſt und beſchloſſen der Generalverſammlung die Vertheilung
einer Dividende von 7 Proz und Ausſtattung eines SpezialReſerveſonds mit
29,000 M vorzuſchlagen

Der Schleſiſche Bankverein und die Fixma Georg Fromberg u Co inBerlin haben einen größeren Theil der noch in P Winden befindlichen Aktien

der Aktiengeſellſchaft Portland Cementſabrik vorm A Gieſel in
Oppeln übernommen Das Aktienkapital der Geſellſchaft beträgt 1,500,000 M

Der Reſtſatz der Leipziger Wechslerbank in Liquid beträgt

entgleiſt Die Lokomotive und drei Wagen ſtürzten den Bahn
damm herab Perſonen ſind nicht verungklückt Waſſerſtände

Rettung aus Seegefahr Die Rettungsſtation bedeutet über unter Null
Jershoeft telegraphirt Am 5 Febr von dem hier geſtrandeten Saale und Unfirnt Fall Wuchs
holländiſchen Schuner Dolfyn Kapitän Grilk mit Holz von galle unterh 6 Febr 11 761 7 Febr 761
Riga nach Schiedam beſtimmt ſechs Perſonen durch den Raketen Trotha s S
apparat gerettet Hohe Brandung mit Eisgang W Da 5 Febr 6 Febr 7869 D 82

Großfeuer in Paris Am Sonntag abend brach in Weißenſels Oberpegel 5 Febr 333 6 Febr 42361 02
Paris in dem großen Herrenmode Bazar Belle Jardinièére do Unterpegel A 24 1986
Feuer aus das erſt nach dreiſtündigen Kampfe lokaliſirt werden Alsleben Oberpegel e Skonnte der Schaden beträgt ca 1 Mill Franken Arterir Sieadege c a gerel C S

Ein ausgeſuchter Betrug, ſo berichtet man aus Moldan Jſer Eger Elbe
Berlin iſt bei einem hieſigen Bankhauſe verübt worden Am vor Budweis 3 Febr a ZehrDonnerstag ging bei en ſaben folgende Depeſche des Bankiers G Prag n ß W e
aus Warſchau ein Zahlet an die Bank für Rechnung von Jungbunzlan S 27R Stein Warſchau 13,000 Do dieſer Depeſche das Laun
zwiſchen beiden Bankhäuſern verabredete Stichwort beigefügt war Pardubitz S S S a
und auch noch ein Schreiben an die Bank des Jnhalts Brandeis u 022 rfolgte de von dieſen 13,000 M die Summe von 12,000 M an er 2 7 2
Herrn Joſeph Loſſe der ſich durch einen Paß legitimiren würde Kuſſig 4 uquhgesghtt werden ſollte nahm das berliner Bankhaus keinen Dresden 37 42 05
Anſtand der Anweiſung gemäß 13,000 M an die Bank ab Torgau S Febr 40 50 6 Febr 40 d4 04
zuführen und theilte darauf ſchriftlich die Ausführung des Auf Wittenberg 7355 T
trages nach Warſchau mit Sofort nach Eingang des betr Briefes Dir 7 oging von dort die telegraphiſche Nachricht ein daß die warſchauer eeeeburg T 115 e e
Firma von dieſer Angelegenheit nichts wiſſe Als nun bei Kangermünde z 1164 11 57 07der Bank die Auszahlung aufgehoben werden ſollte ergab f Wittenberge 1H 51 3 r137 14
es ſich daß bereits am 3 d von einem Manne der ſich Joſeph Dömitz Peg I 23 a 11 00 28 SLoſſe genannt durch Vorzeigung eines ruſſiſchen Paſſes legitimirt Lauenburg 11 33 r 521 19

Beobachtet in der Mittagszeit nach amtlichen Depeſchen
Elbſtrombau Verwaltung

Am Z Febr Meluick bei 4 Gr R umwölkt und Treibeis in Maſſen
Am 4 Febr Melnick bei O N W W ſtürmiſch und Treibeis in Maſſen
Am 5 Febr Dresden ſchwaches Treibeis
Am 6 Febr Calbe Eisſtand Torgau ſchwaches Treibeis Wittenberg Treibeis

ſchwach Roßlau geringes Treibeis Barby Treibeis ſchwach Taugermünde Treib
eis mittelmäßig Wittenberge Treibeis Dömitz Treibeis ſchwach Lauenburg
Treibeis ſlark

der Könlglichen

Nach Schluſt der Redaktion
Berlin 7 Febr Fernſprech Nachrichten der Saale Ztg

Aus San Remo berichtet man dem B Tgbl Obwohl die
Anſchwellung unter dem Stimmbande auf der rechten Seite
nicht bedeutend iſt und für den Augenblick keine Gefahr droht
ſo erregt die Thatſache der Vergrößerung der Anſchwellung
doch einige Beſorgniß wegen der Möglichkeit einer noch größeren
Anſchwellung welche das Athmen bedeutend erſchweren kann
Die Anſchwellung welche ſich geſtern vergrößerte iſt eine
ähnliche wie diejenige die ſich zuerſt gegen Mitte Januar
zeigte Jn Fällen von Perichondritis kommen derartige Ver
änderungen und Vergrößerungen von Anſchwellungen zuweilen
vor ohne unmittelbare große Gefahr Wenngleich alſo
kliniſch betrachtet der Zuſtand geſtern nicht ſo gut war
wie in den letzten Tagen ſo kann man doch nicht
von einer Gefahr oder ſelbſt der Wahrſcheinlichkeit
einer Operation in den nächſten Tagen ſprechen da die
Athmungsbeſchwerden nur gering ſind und nur im Falle einer
beſonderen Anſtrengung ſeitens des Kronprinzen etwas größer
werden könnten wogegen doch die Aerzte die möglichſte Für
ſorge treffen Mackenzie kehrt d den früher ge
troffenen Vorkehrungen heute abend nach San Remo zurück Es
iſt noch hinzuzufügen daß die röthliche Farbe der rechten
Seite ſich nicht bedeutend geändert hat und daß der Kron
prinz nicht mehr über Kopfſchmerzen und Neuralgie klagt und
guten Appetit beſitzt

Aus Wien meldet man demſelben Blatte Fürſt Bis
marck s Rede findet allgemein eine ausgezeichnete Aufnahme
und macht in allen Kreiſen einen beruhigenden Eindruck
Soweit überhaupt irgend welche Kundgebung unter den be
ſtehenden Verhältniſſen die allſeitig herrſchende ernſte Auf
faſſung der Lage auf ein vernünftiges Maß zurückführen
konnte hat dies des Kanzlers Rede geſtern gethan Dieſelbe
wurde mit außerordentlicher Spannung erwartet und bildete
den ausſchließlichen Geſprächsſtoff in der ganzen Stadt Sie
wirkte namentlich auf die breiten Schichten des Publikums
und auf den Geldmarkt ungemein günſtig ein Dieſe Kreife
wollen aus der Rede folgern daß das d 1888 ohne Krieg
vorübergehen würde was auch den an hieſigen ſehr hohen

Stellen hegten Erwartungen und Anſchauungen entſpricht
Aus Wien meldet man der Voſſ Ztg Jn Peſt war die

Behauptung aufgetaucht daß der Bündnißvertrag
zwiſchen Oeſterreich und Deutſchland urſprünglich
anders gelautet habe Graf Andraſfſy widerſprach
dem und äußerte bei der Gelegenheit Der Bündnißvertrag
wurde von zwei Männern entworfen die einander nicht über
liſten wollten und von zwei Staaten geſchloſſen deren
Intereſſen ihrer Natur nach vollkommen ſolidariſch ſind Daher
die große Klarheit ſeiner Beſtimmungen die jedem ver
ſtändlich ſind

Mit Bezug auf die Behauptung des ungariſchen Regierungs
blattes Nemzet daß nach der Veröffentlichung des Allianzvertrages ſpäter wieder einige Verträge in die Oeffencich

keit gelangen tönnten erklärt der peſter Korreſpondent
der N Fr Pr daß der veröffentlichte Allianz

re eigentlich nur den Grundſtock weiterer
Abmachungen bilde die ſich nicht nur auf die Erweiterung17 M oder 5 W Das Geſammtergehniß der Liquidation ſtellt ſich auf

Hilſe Proz oder 302 M auf die Altie des Bündniſſes zur Tripelallianz beſchränken
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Letzte
Lotterie von Baden don

DF Ziehung w 27 d Mts5000 Gew i 250 00 t
L oOOSse à 2 Mk 10 Pfg wo n n Wieder

verkäufern ſten Rabatt

J Barck C Co Große Steinſtraße 14
Von auswärts 20 für Francatur und Liſte beizufügen

9ellentliche Nandelslehranstalt
zu Leipzig

Beginn des 58 Schuljahres am 9 April d JDie Reiſezengniſſe der höheren Abteilung der Anſtalt Ziähriger Kurſus

berechtigen zum einjährig freiwilligen Dienſt
Für junge VLeute welche ſich den Berechtigungsſchein zum e

willigen Dienſt erworben haben iſt ein fachwiſſenſchaftlicher Kurſus von
de Per bei 34 Lehrſtunden in der Woche ein er re Unterricht in allen

weigen der Handelswiſſenſchaft Franzöſiſche und engliſche Sprache obligato
ſch italieniſche und ſpaniſche Sprache facultativ Schulgeld 240 Mk für dasd Proſpecte der Anſtalt ſowie weitere Auskunft wolle man von dem
nterzeichneten verlangen

Leipzig im Januar 1888 Carl Wolfrum Director
Töhere Privatschuie zu Schkeucitz

Progymnaſium ſtaatlich conceſſ
Anmeldungen neuer Schüler nimmt entgegen Dr Regener

c Inſnet Dahntechnisches Atelier
Obere Leipzigerstr 73 J

ſowie eignerAug ſehr ſchön und bis bei

e 21e Frieße Roſetten

Laternen aſen etr etr
in großer Auswahl verkaufe wegen Geſchäftsaufgabe
unter Fabrikationspreis

l Kgga re
Begtes eivernes Baumater al

e SS als eiſ Träger Schienen außeiſ Sänlen eiſerne
S Fenster Rosetten Verankerungen cAusführung eompleter eiserner Stallbanten S

Grrubenschienen und transportable Geleise S
Laugjährige Speeialität Großes Lager S gang in den Saal zu haben dieſelben ſind beim Eintritt abzugeben

rreisliste
S 2 ollakk Leipziger Strasse 91

Alleinige Niederlage von garantirt reinen Vngarweinen Hadeira
Snerry und Portwein der Firma Louis Rex Berlin

zu Originalpreisen
inmalt J

r Flasche perL Sherry i I ISüsse Vngar weine I Preise incl Flaschen 5
Ruster Ausbrueh 751 1501 I Sherry 1 2 1loTokayer Ausbruch 1876er 2101 Gra Ssherry I 2501 1 30So 3 10 1 60 Finest Olä Sherry 3 1 e0r m Superior OI4 Sherry 4 210Medicinischer Vngarwein 1 50 75 r sherry DMedieinischer Vngarwein 2 00 7 00
Tokayer Ausbrueh Medicinalwein Portwein1870er 300 150 Preise incl Flaschen

T M I Rother Portwein I 2 so 1 30Madeir a 2 o extra Particular 3 160Preise incl Flaschen 5 5 do do extraf do 3 501 180Macddeira Verdelho 2 2 50 1 30 ao c do do 1870er 4 2 10
eira Reserve 3 1 60 d do do 1863er 5 2 60efra Malragier 4 2 10 o do do war 6 3 10Drovn MIadeir e 5 260 Weisser do do do 3 501 1180Pranzbranntwein mit Salz nach Wülliam Lee

Berühmtes Hausmittel 100 Pfg ne 200 mit Vorschrift

Verner empfehle zu Original Bagrospreisen alle Sorten echte
Liqueure als Benedietiner Chartreuse holländ Liqueure von
Winand Vocking Maraschino BDxir de Spa Rigaer AllashCherry Cordial sämmtlche Liqueure aus dem Lachs in Dan
zig feine französ Damenliquenre Boonekamsv of HMaghbitter
Angosturabitter sowie echte Cognacs Aracs und Rums

Frauen Derein zur Armen u Kraukenpſlege Welt
s Sonntag den 12 FebruarVorträ e zum Beſten des Vereins Conrert und Ball

olksſchulfaale Neue Promenade im Gaſthofe zum Rothen SausDonnerstag den 9 Februar um 6 Uhr Abends wozu freundlichſt einladet

Vortrag des Herrn Profeſſor Dr Löning Die Schützengefellſchaft

Die Aniverſität Dorpat und ihre SchickſaleJ nivertt zu a und den folgenden drei Vorträgen der D 699 aller Pier halle

erren Prof Director Dr Muff am 16 Februar Prof Dr Dümmler am Lindenſtraße 1März und Prof Dr Dorn am 15 Wi ſind in der Buchhandlung von Mttiwoch r S Mis
el K Simon Markt 29 für 2 Mark zu haben Eintrittstartenn e Lökelknochen

für jeden einzelnen Vortrag ſind für 1 Mark ebendaſelbſt wie auch beim Ein mit Meerrettig wozu ergebenſt einladet

u ee ete re nan teeſeg Hingst Seheller Halle gFabrit e von Baueiſenconſtruetionen

er J 3 7 m r 7S e S S S SS e e2 e e S ce r e eS e a

9 e re

9

G

von Her

S T e e
in Klanusenburg

Weinproduzenten Gienossensechaft
Caramürt reine IDVvörtüveht Maturweins

rothe französische Reben von 1,20 Mk an
I14 mal prämitirt aueh in Paris Lyon London ete

Niederlage für Halle Saale bei

n iehlt ſich zur geneigten

empfiehlt

weisse c und Mosel Reben von 1,00 Mk an

Da Se Leitstr l

Keine Ungarvee

n du

die o Flacat J igne t
e F von Fr Knoche Finterwalde

S NL empfiehlt ſeine Galanterie
S wagren einer geneigten Beachtung

blauen Zraube

Mittwoch
GroßerRarrenabend

Grosse e e e e e Norddeutſche Pierhalle
Coneert Entree r S Merſeburgerſtr 42 Eingang Königſtr

S e e See e e S e See Mi woch den 8 F bSchir erig eln Großer Narrenabend

Alle Nummern vorräthig

erS e SS a er Se eRestaurast z gold Sohlgoh
Mittwoch den S d Mts

W Völtzke
s NReſtaur

bei gemüthlicher Unterhaltung

Vandermann s Refaurant

3 B Nr 4 Tlinige Schultafel mit Carro Königſtraßea Sombart s Patont h 6 r 72 Mittwoch den 8 Februar
2 Gasmotor K Skattafeln Schock von Mk 2,50 an nS CattunGriffel Giiebiehenstein

Gennger Märbel it Sach bunt poltrt RJ S beringster S S ärbel mit Sack bunt poliZ n e Mille Mk 1,40 attw e e ronprinz
S S KRuni e ittwo eS G B großer arrenabendi 3 Gang e Halle a/S Geiſtſtraße 26/27 im Reuban wozu rund einlade Wehle

3 a Billiger Preis e z 4ufstell c e l Neus Sing Abademie

e 8 Mittwoch den ebruare ges e a s r Vebune für ganzen Onor
im Saale der VolksschuleS lieſt verl p Poſtk d

von W Gaedke Hanbacy ws eigenem Verſanren ohne Alkalien
Uergestellt zeichnet sich vor äen bekannten holländischen Marken durch feineres
Aroma höheren Nährwerth und billigeren Preis aus Detail Verkauf in den

meisten besseren Geschaften

Congo I p Pack Pfd 0,60in Kke der Küche Souchong II i 075 G e tsmasken Die Hinterbliebenen

in n ws J Z 17 ür die berang herzliche rRA s bekannte Suppen kinlagen e das ten von 49 hre See geh et t
s 8 tafeln T i r ereo Dlüthe ſsu den feinſten in rten I reichen Blumenſpenden ſich kund gabre e arawanenthee empfiehlt ſagen ihren tiefgefühlteſten innigſtentorr s Julienne Suppenkrüuter ferner für Kinder

Borr s Hafor r Gerstenmehl rervenaet werden

bigen Lolopis ungPirecter Srudecok Versand

el KaIauuss Merſeburg

Publikum bringe ich mein Miöhbel
ſowie Lastfuhrwerk aller Art in
gefl Erinnerung
Paul Iadewig wenenftent 20

e S e ausf ill Preise grat
E Wehl Serlin W 8Leipzigerſtr 41

Große Auswahl
neue und gebrauchte

Möbel Polſterwaaren aller ArtLadeneinrichtungen Schiebſchränke
Kaſtenregale für Material Ladentiſche mit u ohne Kaſten doppelte

u z eilte eiſerne feuerfeſte
Geldſchränke u ſ wC Hüller Lindeuſtr 7

Achilleus von Bruch
Anmeldungen neuer singender und

zuhörender Mitglieder bei Herrn Musik
director Voretzsch Wilhelmstr 5 IVorstand

Pbbellransport ſuhrvett
Einem hieſigen r auswärtigen

Merſeburg Familien Nachrichten

TodesAnzeige
Heute ſtarb nach kurzem Krankenlager

im zweiundachtzigſten d rhre unſere
gute Mutter und r San er

Chri iane Schultze
SchönefeldCöſſeln den 6 Februar 1

e

Er löst Robert Winkler sDresden Hamburg Meißen

Va r h n h Den nenarzen u Hornhaut kann Jedermann erneut anin Tagen auf vollſtändig ameiſe unter es Fußbodendielen
ren re es einzig undre errr Be e Speltrocken u fertig zum Verlegen billigſt bei König in Halle

n age inSalle bei m Waltegott Hense üller Expedition Neue Promenade 1
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen

a

Für den r warrache verantwortlich

S

e
e
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